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Zusammenfassung 

Der Winter 1986/87 war in der ersten Ha lfte niederschlagsarm, in 
der zweiten jedoch niederschlagsreich bis in das Spätfrühjahr hin­
aus. Der Niederschlag und der Schneezuwachs waren besonders im Mai 
sehr hoch (Totalisator Weißsee 486 mm). Der Schneedeckenabbau 
setzte spät ein, (bis Anfang Juli lag in 2300 m Seehöhe eine ge­
schlossene Schneedecke). Durch den warmen Sommer und insbesonders 
sehr war-men und sonnenscheinreichen Spätsommer und Herbst wurden 
die Gletscher wieder stark aper, jedoch nicht so e x trem wie im 
Vorjahr. 
Die Massenbilanz des Stubacher Sonnblickkeeses war mit einer spe­
zifischen Nettobilanz von -525 mm wieder deutlich negativ. Seit 
dem Höhepunkt des Ma ssenzuwachses 1981 wurden zwei positi v e und 
fünf negative Hausjahrsjahre verzeichnet; vom Massenzuwachs wurden 
s eitdem 2/3 wieder abgebaut. Als Folge davon ist der Vorstoß an 
der Gletscherstirn im Auslaufen begriffen. 
Der natürliche Zufluß in den Speicher We ißsee war mit fast 2 1 Mio 
m3 e x trem hoch, es war der zweithöchste in der Meßreihe seit 1942. 
Der Zuf -luß betrug rund 140 /.des langjährigen Mittels. Im Juli 
w_u r de m i t 7 , 7 Mio m '=' der h ö c h s t e m o n a t 1 i c h e Zu f 1 u ß in d e r M e ß r e i h e 
registriert. Die Abflußhöhe betrug 3 941 mm. Aus der Wasser- haus ­
haltsgleichung läßt sich eine Niederschlagshöhe von 3.985 mm ab­
schätzen. Die Gletscherspende betrug 6, 5 /.. Die Totalisatoren er­
hi e lten im Durchschnitt 105,1 /. des langjährig e n Ni e der s chlagsmit ­
tels. Aus der Wasserhaushaltsgleichung wurde ein Niederschlagsde­
fizit bei den Totalisatorenmessungen von fast 4 0 /. errec hnet. 

JAHRESBERICHT FüR 1987 

1. Die Bestimmung der Massenbilanz des Stubacher Sonnbl ickkeeses 
1986/87 

Im Jahr 1987 wurde zum 24. Mal die Ma ssenbilanz des S onnblickkee ­
ses bestimmt. Wie in den vorhergehenden zwei Jahren schloß auch 
dieses Haushaltsjahr wieder mit einer negativen Massenbilanz; da­
mit setzte sich die Tendenz zu einem fvlassenabbau der Gletscher 
seit 1982 fort. Die Ur sache läßt si c h au s dem Witterung sa blauf er­
klären und beschreiben. 
Der Witterungsablauf im hydrologischen Jahr 1986/87 
Im Oktober 1986 hatt e sich das sp ä tsommerliche, war me Wetter bis 
20. 10. for- tgesetzt. Erst an dies e m Tag begann mit Sc hneefällen 
der Winter bzw. die .Akkumulationsperiode fL.ir die Glet s cher. Die 
Temperaturen waren im Oktober im Gebirge stark L.ib e rdurch s chnitt ­
lich. Im Winter- 86 /87 waren di e Temp e raturen und f\Jied e rscl1läge 
etwa durchschnittlich. Der Frühwinter war jedoch eher nieder­
schlagsarm, besonders im No v ember bis Mitte Dezember. Erst die 
z weite Dezemberhälfte war im Nordst a u der Gebirge n i eder­
s chlagsreiche r und br a chte a n der S tation Rudolfshutte max im a l 3 m 
Ge s amtschneehöhe. Der · März wa r e x trem kalt und tr- o t z d e m n.i e der ­
schlagsreich, mehrere Male wurde 1 /2 bi s 1 m Neuschn e ezuwach s v er­
zeichnet (Station Rudolfshütte). Die ma ximale Schneehohe betrug 
3 ,70 m. Im April waren die Niederschl age etwa s unt e rdurchschnitt ­
lich, die Gesamthöhe (Rudolfshutte) ging von 3 ,50 m am Mon a t s an ­
fang auf 1,80 m zu Monatsende zurL.ick. Die etwas unt e rduchschnitt ­
liche Schn e edecke vom Winter erhielt jed o ch im l"lai und Juni weite ­
r e n Zuw a ch s . De r Mai war schneere ich und überdur c h sc hnittlich 



feucht (Rud o l fshütte 419 mm) und z u k alt . Zusammen mit den mehrma ­
ligen Schn ee fällen im Juni und der geringen Sonnensche ind a uer wa ­
ren die Witterungsve r hältnisse im Mai und Juni dafür verantwort ­
lich, daß die Abschme lzperiode verzögert wurde und erst im Juli 
r i chtig ein s etzte . An der Station Rudolfshütte war bis 4 . 7 . eine 
geschlossene Schneedecke. Die bis dahin "gletschergünstigen" Be­
dingungen mit einer Gesamtsc hneehohe v on 3, 60 m am Unteren Boden 
(2530 m) am 1. Juli (1986: lm, 1985: 80 cm) wurden durch die ins­
gesamt warme Witterung im Sommer und Herbst überkompensiert. Im 
Juli war die Temperatur unterdurchschnittlich und die Nieder ­
schläge relativ hoch, insbesonders die erste Monatshälfte war sehr 
warm. Die Abschme lz ung der Schneedecke ging rasch vor sich, beson­
ders auch beschleunigt infolge der warmen Gewitterregen, v or allem 
urn den 18. 20 . mi t ergiebigen Nieder sc hlag e n, di e bis hoch hin ­
auf als Reg e n fielen. Außer am 27 . und 2 8. 7 . mit j e 1 cm S chnee 
(Rudolfshütte) wurde die Abschmelzung durch k eine ~ älteperiode un­
terbrochen. Auch der August brachte - mit Ausnahm e am 5. und am 6. 
8 . mit i nsg es amt 6 c m Neuschn ee ke in e S chn ee fäll e a uf d e n G l e t ­
s chern, so daß trot z durchschnittli c h e r- Temperatur im Au, g ust die 
Abschmel z ung, wenn a uch weniger sta r k, weit e rging . Der Se ptember 
v>J a r ein e x tr-·em warme r Frühherb s tmon a t, der uber 2 ,5 ° zu wa rm war, 
mit nur wenigen Schneefällen, so daß die bis dahin schon star k 
ausgeaperten Gletsche r weiter abschmol z en . Der Kält e einbruch am 
5. / 6. 9 . brachte nur wenig Schnee (Rudolfshutte 8 cm), e r sc hmolz 
rasch wieder weg. Am 2 4./25 . 9 . schneit e es nur bi s 2750 rn h e r a b. 
E rst am 27 . ur1d 2 8. 9 . wurde die Abl a tionsper i o d e unt e r-br ac hen, 
die Neuschneegrenze lag am 28. 9 . bei 1 7 00 rn (Rudolfshutt e 1 2 cm 
Neuschnee). Der Oktober war wieder ein milder, trockener Herb s tmo­
nat, 2 / 3 des Monats b rachten her-bstliches Schonwe tt e r, nur am 9. 
und 13. unterbrochen mit S c hneef ä llen (Rudolfshu t t e 3 b z vJ. 5 cm 
Neuschnee). Im Oktober war die Abschmelzung auf hohergelegenen 
Gletsche rn wie am Stubacher Sonnblickk e es - nur me hr relati v ge ­
ring. Di e ma x imale Ausaperung wurde a m 1 7 . 1 0 . e r-r e i c h t . Der· Käl ­
teeinbruch am 17./18. 10. mit 2 3 cm Neuschn e e ( Rudolfshütte) 
brachte den Beginn der Akkumulationspe r iode des näch s ten Haus ­
haltsjahres. 
Da s Temper a turmittel (Rudolfshu t te) Juni Oktober 1 98 7 war mit 
5 , 9 ° etwa wie in den beiden vorhergehenden J a hren ( z um Ve rgleich: 
1 9 63 : 5, 2 , 1965 : 4, 2° ). In der Periode 1 9 82 1 9 8 7 war der S e ptem ­
ber mit einem Monatsmittel von 8,0° um 1,7° z u warm, und auch der 
Oktober mit 2 ,9° um 1,7° zu warm. Die Nieder s chl ä ge war-e n a n der 
S tation Rud o lfshütte im Vergleich z um Mittel 1 9 8 2 1 987 vo m Juni 
bis September etwas uberdurchschr1ittlich (Jahresmittel d e r-· Te mpe ­
ratur 1987: 2 ,3°, Jahressumme des Niederschlages 2 . 859 mm). 
Im überblic k war als o der Winter in der e rsten Hä lfte eh e r nieder ­
s chlagsarm, dies wurde durch eine niederschl a gsreiche z weite 
Hälfte kompensiert. Zu Beginn des h y drologi s che n Somme1-h a lbj a hres 
war die Schneedecke e twa durchschnittli c h bi s l e icht un te rn o rmal. 
Der s chn ee reich e , feuc hte und k uhl e S p at win te r u nd F rü h ling br a ch­
ten ~"leiteren S c hnee z uwachs und eine Verzogerung der ~~ b sc hmel z ung. 

Bis Anfang Juli lag i n 2 3 00 m e ine geschlossene Sc hne e dec k e . Der 
im Mittel n o rmal tem pe rierte, a b e r doch durch wa rme Witterung spe ­
rioden qek e r1n ze ichn e te Sommer wa r durch fe hl e nd e e r-giebi ge 
Ne u s chneee r e ignisse c harakterisiert, di e winte r l i ch e Sc hn eed e c ke 
sc hmolz ra s ch ab und brachte neuerli c h e ine star k e Au sa perung der 
G letscher. Besonders a bträglich war dabei der sehr warme S eptember 
mit spatsommerlicher , sonnenschein r eich e r Wit t erun g . We g e n d e r 
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seltenen Schnee ·fälle waren die Gl et scher zumeist ohne schützende 
Neuschneedecke der Strahlung großfl äc hi g a usg ese tzt, sie kam auf 
den aperen Gletscherr1 voll zur Wi rk ung, wobei wegen der starken 
Verschmutzung der Eis- und Firnoberfläche als Ergebnis des Kumu­
lierungseffektes mehrerer Schmutzschichten aus den letzten Jahren 
die Albedo erniedrigt war. 

Wegen de1- warmen sommerlichen Witterung war das Stubache 1- Sonn-­
blickkee s schon End e f'..)ugust relativ stark ausgeapert . Die l<ä lte­
e inbrüche waren im September nur wenig wirksam, de r G letsche r war 
immer nur jeweils wenige cm schneebedeckt (5. / 6. 9. und 24 . 9.), 
v or a l lem fehlte diesmal der zumeist starke Schneefall anfang Sep­
tember. Am 27 . 9. war das Stubacher Sonnblickkees s in der Früh 
n oc h aper, im Laufe des Tages fiel Sc hn e e , d er G l etsc h er war 1 0 -
20 cm hoch sc hneebeck~ckt, die Schneefallgrenze lag bei 1700 m . 
Nach dem 29 . 9. veränderte sich der Ausaperungsstand nur mehr we­
nig (außer am Filleckkees), durch Kä lteeinbrüche war das Stu bacher 
S onnblickkees am 9. und 13 . 1 0 . einige cm hoch schne e bed eckt . Da 
F ö hnper .ioden den Gletscher immer wieder an den Eisbuckeln aper 
we rde11 ließ, beendete erst ein e rgiebi ger Schneef a ll am 18. 1 0 . 
d a s Haushaltsj a hr (Rudolfshütte 1 0 . 1 0 . : 23 cm Neu schnee) . Uie ma ­
x imale Ausaperung wurde am Stubacher Sonnblickkees und Filleckkees 
am 17. 1 0 . 1987 erreicht, am Weißseekee s am 9. 10. 1 987 . Die Ab­
bildung 1 zeigt das Stubacher Sonnblickkees am 23. 9. 1 987 . 

Abb. 1 : Das S tubacher Sonnblickkees am 23 . 9 . 1987 . Der Gletscher 
ist schon relati v stark ausgeapert 
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Abb. 2 : Das Weißseekee s am 27 . 9 . 1 987 

Fur die Bestimmung d er Massenbilanz de s S tub ac her- Sonnbi ck keeses 
mußte die Ausaperung laufend beobachtet werd e n·, insbe s onders ab 
Ende Augu s t, weil j ede r ze it er-qiebiq e Sc hneef a ll e da s Hau s halts­
jahr beend e r1 kön r1 en . f:.s i s t d a her n o tw e 11d i g, d e r1 rn a x i rna 1 e r1 Stand 
der Ausaperur1g vo f>- d e m Haushaltsen de zu erfassen . Die G l etscher 
wurden daher laufend fotodokumentiert und di e Ausaperung kartiert 
(Fotos am 3 0 . 8., 2 0 ., 21 . , 23 , 2 4 . und 27 . 9 . ). Mit Hilfe der Fo­
to s und A u sape1·u11 qskar· ten wurd e d e r- Ausaper u r1q ss tand vo rn 2 ll . bzw . 
27 . 9 . ka r~ tier-t und i11 diese Ar-beitskarte dur c h E xt rapolation der 

ma x imale Ausaperungsstand vorn 1 7 . 1 0 . 1 9 87 eingetragen. Dies war 
deswegen möglich, weil die Ausaperunq n ac h dern 27 . 9 . witterungs­
b e d in g t s i c h nur mehr r e 1 a t i v wen i g ä r1 der- t e ( d i e Ru d o 1 f s h u t t e war 
ab 4 . 10. gesperrt, so daß keine Fe l darbei ter1 bzw. Fotodokurnen ta­
tion mehr möglich war; ube r den We t t er b eo bachte r konnte jedoc h der 
Zustand der G l etscher eruiert werden, e b e nso d a s Datum d es Haus­
ha 1 tsendes) . 

Abb . 3 zeigt den ma x imalen Ausaper-ungs s tand des S tubacher Sonn­
blickkeeses am 17 . 1 0 . 1 9 8 7 . 
Die ger1aue Planirnetri e runq der Teilf l ac h e n n a-eh 
trennt n a ch Sc hnee - , F irn - und E isfl ac h en im 

H ö h e 11 stu ·f e r1, ge-
0 r· i g in a 1 rn a ß s t ab 

1 si nd die Er -1: 5000 erfolgte erstm a ls über den Comput e r . In Tab . 
gebnisse wiedergegeben. 
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STUBACHER SONNBLICKKEES 
AUSAPERUNC 1987 

- • D ~ 

Institut /ur Ceogr1plie der Universit1t S1lz6urg 
A6teilung /ur Schnee- und Cletsclertunde 
Software: Arc/ln/o 
Computert1rtogr1plie: J.Stro6l 

061r/l1cl1: 

CJAltscl1111 
~,,,. 

~lis 

i11i•1lt Ass111rs111 
••• 1'/.10.191'/ 
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Tab. la: Fl äc h e n mi t Alt s chn ee . F i rn un d E is bz w. d ie Gesamtf l äc h e 
f ür das Stubac her Sonnb l ic kk e es : 

S TUBACHER SONNBLICKKEES UND FILLECKKEES 17. 10. 1987 

Hö hen s t u fe Al t- Firn 
s chnee ·························· ·--· ······---····-····--·-·· 

3050- 3000 
3000-2950 6 4.50 1 19. 072 
29 5 0-2900 1 58 . 7 4 3 28 . 05 1 
2900-28 50 93 .44 5 6 2.000 
28 5 0 - 2800 4 1. 268 35 . 949 
2800- 2750 1 64 . 72 1 1 6 . 869 
27 5 0 - 2700 4 2 .11 2 3 8. 205 
2700-2650 9 .1 32 6. 4 5 2 
2650-2600 8 .537 1 2 . 623 
2600-2550 1. 499 4 . 427 
2550-2500 1. 0 8 5 
~.?9.9.::::. ?'±.~Q ........... ····-····--··-· 
Ge samts umme 583 . 958 224 . 733 

Tab. lb: F l ä chen getrenn t 
Fil l e c kkee s 

F ILLECKKEES 1 7. 10. 1 9 87 

Hö henstufe Alt - Firn 
s chn e e 

2950-29 00 8 .69 1 5 .51 7 
2900-2850 1. 9 76 7.240 
2850 . 2800 7 9 2 - -
2800-2750 -- --
Ges amt s umme 11. 45 9 1 2 . 7 5 7 

E is 

·· ··--·-··-········ __ .„.„ ...... . 

9 . 482 
32 . 40 1 
8. 654 

78 . 902 
154 . 019 

91 . 727 
166 .1 08 
108 .1 05 

50.612 
63 . 3 89 

171 . 528 
2 . 469 ... ·-···-·····-·· ··-··· ·-

937 . 396 

Fi rn u n d 
E is 

·-···-- ··· ······-

9. 4 8 2 
5 1. 4 73 
36 . 705 

140 . 902 
189 . 968 
1 08 . 596 
204 . 3 1 3 
114 . 557 

63 . 235 
67 . 816 

1 72 . 61 3 
......... „ .. ?. ~. 1:+9. .. 9 . ... 

1, 1 62 . 1 29 

9 . 482 
1 1 5 . 973 
1 95 . 448 
2 3 4 . 347 
231 . 236 
273 . 317 
246.425 
1 23 .689 

7 1. 772 
69 . 3 15 

1 72.613 
............ ...... ~ .. , .. 1.99. . 
1,746 . 0 87 

na ch Stuba cher Son nb l ickkees und 

E is F irn u n d ma x imale 
Ei s G l etscherf l. 

3 .073 8.590 17.281 
43 . 315 52 . 555 54.53 1 
58 . 500 5 8. 500 59.292 

6 . 376 6. 376 6 . 376 
1 1 3 . 264 126. 021 137 . 480 

STUBACHER S ONNBLICKKEES 17. 10. 1987 

Hö hen st u f e Alt- Firn E i s Fi rn und maxi ma l e 
schn e e E is Gletscherf l. 

-- - -----·· 
__ „ _____ 

----·----·---- ----- ·---- - .. ·-· -- ---·-- - . - -- -- - ----- -
3050-3000 -- -- 9 . 482 9 . 48 2 '} . 48 2 
3000-2950 64 . 50 1 1 9.072 32 . 401 5 1. 4 73 115 . 973 
2950- 2900 150 . 052 22 . 53 4 55 . 811 28 . 115 1 78 . 167 
2900-2850 91 . 469 54 . 760 33 . 587 88 . 347 179.816 
28 50-2800 40.476 35 . 949 95 . 519 131. 468 1 7 1. 9 44 
2800-2750 164 . 72 1 1 6 . 869 85 . 3 50 1 02 . 2 1 9 2 66 . 941 
2750-2700 42 . 1 1 2 38 . 205 166.1 08 20 4 . 313 2LJ6 . 4 25 
2700-2650 9 . 132 6 .4 52 108. 105 1 1 4 . 557 1 23.689 
2650-2600 8 . 537 12 . 623 50 . 612 63.2 3 5 71. 772 
2600-2550 1. 499 4.427 63 . 389 67 . 8 1 6 69 . 3 15 
25 50-2500 -- 1 . 085 17 1. 528 172 . 613 17 2 . 613 
2::100-245 -- -- 2 .469 2 . 46 9 2 .469 
Gesamtsumme 572 . 499 2 1 1. 976 824 . 1 3 1 l, 036 . 1 0 7 1,608 . 607 

----
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Tab. lc: Flächenwert in /. im Vergleich z u 1986 und 1983 

1987 1986 1 9 8 3 
Altschneefläche 

(Akkumulationsgeb i et Sc: ) 33 ,4 /. 7, 9 /. 32 , 9 /. 
Firnfläche 1 2 ,9 /. 10' 1+ /. 4 0 ,6 /. 
Eisfläche 5 3 ,6 /. 51,7 /. 2 6,5/. 
Firn- und Eisfläche 

(Ablationsgebiet s.> 66,5 /. 92,1 /. 6 7 ,1 /. 

Die Massenbilanz des Stubacher Sonnblickkeeses 1986/87 wurde aus 
dem Flächenverhältnis Sc:/S (Akkumulationsgebiet zu Gesamtglet­
scherfläche) bzw. aus dem negativen (8„.JS) und positi v en (B c: /S) 
Anteil am spezifischen Nettomas s enumsatz berechnet. Es wurden fol­
gende Gleichungen verwendet: 

( 3 1)bc: 
( 3 1)b_ 

2 9 ,19. (-log(l-Sc:IS ))i·i =~ 

- 56 ,808 log( S c /S ) + 0 ,9 25 

Daraus ergibt sich fü r 1986/87: 

spezif. 
spe z if. 
mit tl. 

Nettoakkumulation b c: 
Nettoabl a tion ba. 

spez. Nettobilanz b 

1 0 ,6 g/cm 2 

-63 ,1 g /c m2 
-52 ,5 g / cm 2 

Die Massenbilanz des Stubacher Sonnblickkeeses 1986/87 ist durch 
folgende Haushaltsgrößen beschrieben: 

-Sc::km 2 b c: g/cm = 
0,584 10,6 

S c:: S S c:: IS .... 
0,33 4 0,503 

Bc: l0 6 m"' s. 
ü, 185 1,162 

b..,g / cm= B ... 1 0 6 m3 Skrn= 81 0 "" rn ""' bg / cm = 
- 63 ,1 - 1' 102 1, 7 46 - 0 , 9 16 - 5 2,5 

(S c: = Akkumulationsfl ~ che, s. = Ablationsfläche, S = Gletscherflä ­
che, B = Nettobilanz, b = mittlere spe z ifische Nettomassenbilanz, 
Sc /S Flächenverhaltnis Akkumulationsgebiet zu Gesamtgletscher­
fläche, Sc: I S. = Flächenverhältnis Akkumulationsgebiet zu Ablati­
on s gebiet) 

Dauer des natürlichen Haushaltsjahres: 
20. 10. 1986 bis 17. 10. 1987 

(Das natürliche Haush a ltsjahr war wohl in der Lange ein e m Ka len­
derjahr gleich, gegen ü ber dem h y drologischen J a hr war e s jed o ch um 
rund drei Wochen verschoben.) 

Das Stubache r Sonnblick k ees h at te mit -525 kg / rn = b z w. 1,1 1'1io m::'.: 
(Wasserwert) im Haush a ltsjahr 1 9 86 / 8 7 e inen nicht so s ta rken nega ­
tiven Haushalt wie i m Vorjahr, v erlor jedoch wieder de u tlich an 
Masse. 
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2. Meßergebnisse des NIEDERSCHLAGES in den Einzugsgebieten der 
Speicher Weißsee und Tauernmoossee 1986/87 und 1987 

Die Abbildungen 4 und 5 zeigen die Lage der Meßstellen und die Er­
gebnisse der Totalisatorenmessungen im Hy drologischen Jahr (Abb 4) 
und im Kalenderjahr (Abb. 5). 
In diesem Jahr ist wieder eine Zunahme des Niederschlages mit der 
Höhe festzustellen, die Totalisatoren Tauernmoos und Beileitung 
Süd (in 2040 m Seehbhe) zeigen geringere Jahressummen als die hö­
her gelegenen Regenmesser. Während in anderen Jahren der Totalisa­
tor Sonnblickkees relativ geringere Werte als die Totalisatoren 
Weißsee und Kaiser Törl brachte, war die s mal beim Totalisator Ka l­
ser Törl die Jahressumme relati v niedrig. 

Tabe 11 e 2 : Ni edersc h 1 agswer te aus To ta 1 i sa torenmessungen 
zugsgebiet der Spei c her Weißsee und Tauernmoossee im 
logischen Jahr 1986/87 und im Ka lenderjahr 1987 (in mm): 

im Ein­
Hydro-

Monat IRudolf shütt2 jTotal1:ato r! Totalisator! Totali:ator i fohii sato rl Tota!i:atorl Totali <: ator 
Land 2c kbach j (Ombrometer ) JWei Bsee 1 Kai ser T6r ll ~onnblic kk eesjlau ern ;oas 1 Beileitung 1 

t--~~~-1~1~~--~~l~--~~'1.--~~~-+-N_e_u~~~· 1 1-s~_:d~~~+--~~-ii 
Okt . 
Nov . 
Dez. 
Jän. 

~ :~~ 1 1~~~~ 1 ;~ '1 ~: II ~~ 1 1~~ ~~ '1 ~! III 

1 ~s~ 1 2~6 : s 1 247 I 202 
1 

234 i 54 78 41 I 
1987 \ 244 .0 1 121 101 1 432 1 98 88 1 8~ 

FE'b. 1987 
März 1987 
Aor. 1987 
Mai 1967 

1 ~~~:~ 1 ~ ~~ 1 ~~~ 1 

1

~~ 1 1 ~ ~ ! ; ~· 1 1 ~~ 1 

1 170,7 1 i56 1 181 1 126 1 175 163 1 151 

1

. 419 ,1 1 486 1 379 ·1 375 1 304 314 1· 226 
Juni 1987 215 , 7 j 291 l 225 29t 

1 
198 215 180 

Juli 1987 j 312,9 i 301 1 243 j 30 7 1 229 2l 5 j 194 
Auq . 1987 ij .309,3 j 201 .1 234 1 278 j 261 248 j 

Sep. 1987 190, 2 J 156 1 168 1 107 1

11 

120 1 1 .~_)"11 1

1 

~.'~ 1 

Ok t. 1987 !I 88 ,2 '1 96 102 93 87 1 ,, ~ 

·-Nr-"v_. _1_9_87_...i _~_'l._'1_, ö_· --t--~-'1_9 __ ..__2_04 _ _ ..__1_92 _ _j'_. __ 11_ry1.,1-. __ I 1141·.147· l ·~l,~.-.-_:,E.' 1 ~De:. 1987 138,7 171 132 1?.(I t- ---t-
Hv d ro 1. i 1 J !' 

1 1 1 
l •h 86 .871 n "~" n I" """ ~ 1"6 n _ . , 11 8'7 1 1 "' ·J 1 1 CQ1 ,a r ! , 1 .! .tHit ,ö L.J n ~· .:. L.':J '}t • • i·-' 1 .10 . . h ·-' j 

r--- ---+j-------ilf------r-----+-------+,-- ----+--- ,>------1 
~~ 2. 86 _8 ~-8---+1-~-· 6_59----i,lr

1 

_2_. _2-'_-'2-~1_2_._s~_'·B_ +· 1. 9_1_1 __ 1-_1 _· B_8'_" ---i! 1. 820 ~ 
! Hvdrol. ! j j j J 

1 ~ ~ ~ ~ ~: ~ r 1 !'!' ;: .H-_ ,· 8 
1
1 

1
1
1 

.s_. ~-' ,_·.. 1
1 

·'-· 1_1 
.i 1,., 

1

1

1 

1 : :::::: i -1.-18-·9 ,_9_ -+-

11 

_ " ----+--7-06--+--1-. 0_1s 1 j__I __ 

1 

454 

1 

Somr;;2r- 1 1 
1 

! 
halbjahr ! 1 1· ·1 1 

1 

1987 11.679,9 1!1. 691 1.430 1.48'1 1.287 1.26 2 1.1 29 1 
! . ___ __J 

In Tabelle 2 sind die Monats- und Jahressum men des Nied ersc hl ages 
a ufgelistet und in Abb. 6 in einer graphischen ubersicht darge -
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stellt. Die monatlichen Niederschläge schwankten wieder sehr 
stark. Diesmal war der Mai der Monat mit dem Niederschlagsmaximum 
(sonst im allgemeinen ein Monat mit einem sekundären Nieder­
schlagsmaximum) und nicht der Juli. Wie schon erwähnt, war der 
Winter in der ersten Hälfte eher nieders c hlagsarm, in der zweiten 
Hälfte dagegen niederschlagsreich. Insgesamt waren die Nieder­
schläge im hydrologischen Halbjahr unterdurchschnittlich, im Som­
merhalbjahr überdurchschnittlich. Die Jahressummen entsprachen 
etwa dem langjährigen Durchschnitt. 

Tot. Weißsee (2270 m) 
Tot. l<alser Torl (2 390 m) 
Tot. Sonnblickkees-neu (2510 
Tot. Tauernmoos (2040 m) 

14-jährig. Mittel 
1970 - 1983 

(vorläufige Werte) 

2 .777,9 
2 .409,l 

m) 1.922,4 ( a 1 t) 
1.914,6 

1987 

2 .695 95,7 z 
2 . 232 92,7 z 
2 . 538 1 32 ,8 1. 
1. 911 99,8 z 

Im Mittel erhielten die vier Totalisatoren 1 05, l /. des langjähri­
gen Niederschlages. Zieht man in Betracht, daß der Totalisator 
Sonnblic kkees-neu geg enüber dem Totalisator Sonn bli ckkees-alt um 
ß;~ :,~ mr=r-i r- F'tn"i'-ßiQt:.i r= nt:.~prFir::ht==n r.Hf-i l'ii=iili·Jßrt-F> ;;:ißmlir=r1 qf:m 8~~ dem 

langjährigen Durchschnitt. 
Zum Vergleich einige Extremwerte des Niederschlages (hydrol. Jahr) 
und die Jahressummen der letzten sieben Jahre der Station Rudolfs-
hütte (Ombrometermessungen): 

1962/63 1.655,1 1986/87 2 . 8 8 7 ,8 
J.963/64 1. 728, 1 1 9 85/86 1.873,0 
196fi/ 6~ 2.259,0 1984/8 5 2 . 2 60,4 

1 n 1 9 83/84 2 . 0 3 6,9 
1rrvlfn1 1. o-:\. r. '1 1982/83 2 . 06 3 ,9 

1 9 81/8 2 2 .115,8 
1 980 / 81 2 . 2 4 8 , 8 

3. Der AbfluD im Einzugsgebiet des Speichers Wei(Jsee 

Oie Messungen durch die 088 ( Kraftwerk 
genden monatliche Zuflusse(naturlicher 
qen) in den Speicher Weißsee(Tab . 3 ): 

Oktober· 1986 
November 1986 
Dezem ber 1986 
Jänner 1987 
Februar 1987 
März 1987 
Ap ril 1987 
Mai 1987 
Juni 1987 
Juli 1987 
~1ugust 1987 
$E?P.ti:::.rnt:i.i:::c .i9F:3 .. ?. .. 
Jahr 1986/87 

1, 05 2 .000 m3 

90 . 000 
150 . 000 

90 .000 
1 3 5.000 
230 .000 
228 . 000 

88.000 
2, 3 81.000 
7, 9 57 .000 
4, 3 58 . 000 

. .. .. ..... 4_, l '.":27. · QQO 
20,886.000 

Enzingerboden) ergaben fol ­
Zufluß ohne die Beileitun -

Tab. 3: Monatlicher (natürlicher 
1 986 bis 3 0 . 9. 1987 

Zufluß den Speiche r Weißs e e, 
J. . l 0 . 
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Beim Speicher Weißsee wurde wieder sehr fruh, a m 20 . August, der 
Vollstau erreicht. Der Jahres zuf luß war mit 20 , 9 Mio m3 extrem 
hoch; es war der zweithochste in der Meßreihe seit 194 2 . Der Zu ­
f 1 u ß b e trug 1 3 9 , 4 /. d es 1 an g j ä h r i gen M i t t e l s v on 1 4 , 9 8 1v1 i o m 3 

(1942 1986) . Nachstehend ein Vergleich der E x tremwerte im hy­
drologischen Jahr 

1951/52 21,691.000 m-=· 
20,886 . 000 
19,346. 000 
18,350 . 0 00 
18,272. 000 

1971/7 2 1 0,724 . 000 
1986/87 
1981/82 
1949 / 50 
1966/67 

Mittel 42/43 - 85/86 14,981. 000 

Auch im Kalenderjahr 1987war der Zuf luß der zweithbchste der Meß­
reihe: 

1 952/53 
1986 / 87 
1975/76 

Im Juli 198 7 wurde 
hochste ' monatliche 
1987 ) gemessen. Der 
7,72 7 . 000 m3

• 

2 1,739 . 000 m3 

21,247. 000 
18,909. 000 

mit einem 
Zufluß der 
bisherige 

Monatszufluß von l , 957 . 000 
Meßre ihe (April 1. 9 4 2 bi s 
Hochstw~rt war de r August 

m-== der 
Dezember 

1 952 mit 

4. Berechnung bzw. Schätzung der hydrologischen Bilanz 1986/87 im 
Einzugsgebiet des Spe i chers Weißsee 

Der Gebietsniederschlag ist durch Nieder s chlagsmes su ng e n (mit To­
talisatoren) nur unsicher zu bestimmen, da im Hochgebirg e beson ­
ders durch Windeinf lL.isse und den hohen Antei 1 an Sc hne e nieder ­
s c h 1 a g g r o 13 e M e 13 prob l e m e au f t r e t e n . Es w u r de d a her w i e d e r aus de r 
Wasserhaushaltsgleichung N = A +V+ (R B) vers uch t , den Ge ­
bietsniederschlag zu be rechnen. 
Das (natürliche) Ein z ugsgebiet des Speic hers Weif3see hat 5,3 k m"" 
(die öBB verwenden 5,4 km=), die mittlere Gebietshbhe betragt 2 570 
m, das Einzugsgebiet ist zu 3 6,2 /. vergletschert, wobei das Sonn ­
blickkees mit 33 ,7 /. 11,784 km=) d e n Haup tanteil ausma c ht. 
Nachstehend die einzelnen Par a meter der Haushalt s gleichung mit den 
Beträge fL.ir 1986/87 und der Fehlerschätzung. 
a. Abfluß (A) 

im hydrol. Jahr 86/87: 20,886. 000 m3 ± 4 % 
Jahresabflußhbhe: 3 .940,8 mm 
Fläche des Einzugsgebietes: 5, 3 km = 

b. Verdunstung (V) (A nnahme) 
Mittlere Jahresverdunstung: 300 ± 50 
Jahres ve rdunstun g smenge: 1,590 . 000 m3 

c. Massenbilanz des Stubacher Sonnblic k keeses (Bss K l 
Haushaltsende: 1 7 . 10. 198 7 
F = 1,746 km:= 
B = - 9 1 6 . 000 m"""" 
Mit tl . s p ez . Net t omassenbilanz: b = -525 ± 50 

d. Masser1bi lanz des Weißseekeeses ( Bv.1s1.-l (Schät z ung) 
F = 114.400 m= 
B 8 0 .080 m3 

b - 700 ± 150 
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e . Massenbilan z der Al tschnee- und Firn fe lder (Br=- 1 ) ( S c h atzu n g) 
F 450.000 m= 
8 = 360 . 000 m"' 
b 800 ± 200 

Wasserhaushaltsgleichung im natürlichen Einzug sgeb iet des Spe i­
c hers Weißsee: 
N A +V +( BssK + Bw s K + BF1) 
N 20,886.000 + 1,590 . 000 + (- 916 . 000 - 80 . 000 - 360 . 000) 
N 20.886.000 + 1,59 0 .000 1, 356 . 0 0 0 
N 2 1,1 20 .000 
N = 3 .984, 9 mm ± 15 /. Niederschlagshohe 

Der mit t 1 ere J ahresn i ed ersc h 1 ag, berechnet aus den Jahre s su mm en 
von Totali sa tor Weiß s ee, Kaiser Torl und Sonnbli ck kees e rgibt 
2 . 4 07 mm. De r a u s de1- Wasserhaushalt s gleichung b e rechn e te Jahres ­
niederschlag beträgt 3 . 984,9 mm. Dies wurde ein Niederschlagsdefi ­
z it der Totalisatorenmess ung von 3 9 , 5 /. bedeuten. 

Be r echnung der G l etscherspende : 
A + V + (R - 8) = N 
3 . 9 4 0,8 · + 300 - 255,8 = 3 . 9 84, 9 
Die Gletscherspende b e trug 6,5 !., d. h. 1, 356 . 000 m~ ge l angten zu ­
sätz lich in den Abfluß. 

Gletscherspende bzw. Rücklage seit 1980/81 (Schätzung) 
1 980 / 81 4, 4 % Ruck lage 
1 981/82 17,0 % Gletscherspe n de 
1982/83 8,4 % Gletscherspende 
1983/84 14 ,6 % Rü c k lage (incl. 3 , 5 % Neuschneerücklage) 
1984 /85 4,5 % Gle tscherspen de 
1 985/86 22 ,4 % Gletscherspe nd e 
1986/87 6,~ ~ % Gletscherspende 

5 . überblick über 
bl ic:kkSßS 1958 bis 

di e Massenbilan z-Me f3rei he vom Stubac her Sonn -
1987 und d.:is Vßrh~l tsn d f?r Gletscherstirn des 

Sonnblick-, ödenwinkel- und Riffelk eeses seit 1960 

Von den seit 1 964 be s timmte n 2 4 jahrlichen Bilanzen waren 15 posi ­
tiv und 9 negativ. Innerhalb der Meßreihe seit 1958 (Abb. 7 ) waren 
\ron 29 Hausha 1 t s j ahren 18 mehr oder wenige r positiv und 12 nega­
t i v . 
Von 1965 bi~ 1981 hatte das Stubacher S onnb lic kk e e s rund 10 Mio m3 

a n ~asse gewonnen. Die a ußer 1 9 84 seitdem mehr oder weniger stark 
negati ve n Haushaltsjahre haben zu ei nem Abbau d es f"las s engewi nr1 es 
um rund 2/3 geführt (Abb. 8). Der G l etscher hat nunmehr wieder 
ei ne Masse er rei ch t , di e er v or 1958 hatte. 
Auf den Massengewi nn hatte d as Stubacher Sonnblic k kees seit 1973 
bis in die 80er Jahre mit einem Vorstoß a n der Gletscherstirn rea­
giert (Abb. 9 und 10) . Noch wirkt s ich die erh o hte Fließge­
sc hwindg keit a n der Glet scherzung e aus, so daß da s S tubacher S onn ­
bl ickkees auch in de n Jahren mit n egativem Massenhaushalt statio­
när bleibt oder leich t v orstößt. Da der Massenzufluß aber aus dem 
Akkumulationsgebiet wegen des ko n ti nu i e rlic h en Ma ssenabbaues nach­
lassen wird, wird auch die F l ießgeschwindigkeit a n d e r S tin1 g e­
r in ger werden und ni cht mehr d en Abschmelz betrag kompen s ieren kön ­
nen; es ist in naher Zukunft mit einem Längenve rl ust zu rechnen. 
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Im Vergleich zum Stubacher Sonnblickkees schmolz das Odenwinkel­
kees kontinuierlich seit (Beginn der Messungen) 1960 zurück (Abb. 
11), insgesamt um 30 0 m . Allerdings hat hier seit dem Vorjahr die 
11assenwel le aus dem Zuwachs im Nahrgebiet die Gletscher-zunge er ­
r-eicht, die Rückzugsrate ist in den letzten beiden Jahr-en be ­
trächtlich geringer- geworden. Das Riffelkees (Abb. 1 2 ) schmolz mit 
unterschiedlichen jährlichen Betr-ägen standig z ur-üc k . 
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